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evangelisch an der Isar

Abschied 
und Veränderung



A u s b l i c k
l i e b e  l e s e r i n ,  l i e b e r  l e s e r
wo Abschied, da Veränderung. Gerade heißt es 
Abschied nehmen von den langen hellen Tagen, 
den warmen Sonnenstrahlen, dem saftigen 
Grün der Bäume. Abschied bringt auch Verän-
derung – buntes Laub, reife Früchte, und das 
goldene Licht des Oktobers.
Abschied und Veränderung erleben wir auch in 
der Kirchengemeinde. An Erntedank und bei 20 
Jahren Lukasladen feiern wir die Früchte, über 
die wir uns freuen können und würdigen, was 
war. Mit dem Abschied der Inneren Mission 
geht der Lukas-Kindergarten in andere Hände 
über. Abschied von einem lieben Menschen 
heißt auch Veränderung des eigenen Lebens. 
Trauernde können am Ewigkeitssonntag in der 
Gottesdienstgemeinde Trost finden. Werden, 
Sein und Vergehen bringt die Künstlerin Brigitte 
Schwacke in ihrem Kunstwerk zum Ausdruck, 
das während der artionale im Kirchenraum zu 
sehen ist. „Alles vergehet, Gott aber stehet, sein 
Heil und Gnaden, die 
nehmen nicht Scha-
den“ – darauf verlassen 
wir uns als Gemeinde 
in allem Abschied, aller 
Veränderung. 

Ihr Pfarrer 
Helmut Gottschling
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Das kleine Café in der Thierschstraße gibt es nicht mehr. Wo heute ein orthopädisches Fach-
geschäft ist, war einst ein Schreibwarenladen. Das Schmuckgeschäft musste nach vielen 
Jahren schließen und wo heute ein afghanisches Restaurant ist, haben die Pächter seither 
fünfmal gewechselt. Ein kleiner feiner Geheimtipp ist für manche Bewohner des Lehels der 
Lukasladen in der Mannhardstraße. Wer hätte gedacht, dass dieser kleine Laden bei den 
horrenden Mieten in der Innenstadt 20 Jahre alt werden würde. 
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DAs WunDer 
im lehel 

20 JAhre 
lukAslADen

Es begann mit einer Schatzsuche. Eine Metho-
de der Bibeldeutung war diese Schatzsuche. 
Es entstand die Idee eines Treffpunktes für das 
Stadtviertel, unabhängig von den Öffnungszei-
ten des Pfarramtes. Tilmann Haberer, der dama-

lige Pfarrer, mietete im Sommer spontan den 
kleinen Laden an. Mitbegeisterte waren schnell 
gefun-den. Im November 1994 wurde eröffnet 
und der Verein „Der Lukasladen e.V.“ begründet.  
Viele halfen mit bei der Einrichtung des La-
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zugeschlossen 
AufgemAcht
Neu wird dann auch der Träger der Kinderta-
gesstätte in St. Lukas sein. Fünf Jahre hatte die 
Innere Mission München die Trägerschaft inne. 
Die räumlich eingeschränkten Möglichkeiten, 
die Aufteilung der beiden KiTa-Gruppen auf 
zwei verschiedene Gebäude (Kirche und Ge-
meindehaus) haben sich zunehmend als prob-
lematisch erwiesen. Das aufgelaufene Defizit 
von rd. 60.000 € im vergangenen Jahr hatte 
die Innere Mission schließlich bewogen, den 
Kindergarten zu schließen. Schweren Herzens 
packte auch Leiterin Sophia Digkliou die Um-
zugskartons. 

Aus der Elternschaft kam das Engagement für 
eine Eltern-Kind-Initiative (EKI) als neuer Träger. 
EKI LeHelden e.V., so der offizielle Name, hat 
zum 1. September den Betrieb einer Kindergar-
tengruppe aufgenommen. Die Kirchengemeinde 
St. Lukas dankt dem bisherigen Träger für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Der Eltern-
initiative mit ihren Vorständen Franziska Renger, 
Sabine Magenn und Eva Hüller wünscht sie 
einen guten Start und wird das enge Zusam-
menwirken von KiTa und Kirchengemeinde zum 
Wohl der Kinder auch in Zukunft fortführen.

Pfarrer Helmut Gottschling
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dens. Ein Bauingenieur half bei der Installation 
der Küche. Ein Podest wurde errichtet. Es wur-
de gerechnet und getüftelt, um möglichst viel 
Ladenfläche zu schaffen und ein paar Sitzgele-
genheiten zu schaffen. Die Evangelische Jugend 
beschäftigte sich zu dieser Zeit mit dem Thema: 
Fairer Handel. So kam als zweiter Schwerpunkt 
das Thema Fair Trade in den Laden. Zu einem 
Zeitpunkt, als man noch keine Gepa Produkte 
bei Tengelmann kaufen konnte. Ziel war es ein 
Bewusstsein für faire Löhne z.B. bei Kaffee und 
Schokoladenproduktionen in den Ursprungs-
ländern zu schaffen, indem für die Waren ein 
Preis bezahlt wird, von dem Arbeiter auch leben 
können. Als Stadtteiltreff wurde der Lukasladen 
nicht so wie gewünscht angenommen. Mit der 
ersten Renovierung vor ca. 10 Jahren wurde der 
Schwerpunkt der Arbeit auf den Verkauf von 
Produkten aus dem Fairen Handel gelegt.  
Einige Ehrenamtliche sind heute noch seit der 
Gründerzeit aktiv dabei oder unterstützen den 
Laden als Ladner, als Springer, durch Einkäufe 
oder durch treue Spenden. Ohne sie hätte der 
kleine Laden nicht überlebt. Denn die Lage des 
Ladens zieht nicht so viele Menschen an wie an-
fangs erhofft. 
Mitarbeiter sind älter geworden. Veränderungen 
stehen bevor. Die Teamgröße der Ladner und 
Ladnerinnen reicht im Moment gerade aus, um 
die Öffnungszeiten zu garantieren. 
Die Idee war, dass sich der Lukasladen eines 
Tages selbst tragen würde. Diese Idee hat sich 
nicht erfüllt. Guter Umsatz wurde gemacht, 
wenn der Lukasladen zu einem Wanderladen 
wurde. Beim Gärtnerplatzfest, Gemeindefest 
der Lukaskirche oder in der Petruskirche in Solln, 
oder beim Gottesdienst zur Einheit der Chris-

ten in St. Anna, da wurde verkauft. Konfirman-
den aus St. Lukas machten einmal im Jahr drei 
Wochen lang ein Praktikum im Lukasladen. Sie 
halfen mit beim Verkauf in St. Anna und haben 
beim Elternabend auch mal mit einem kleinen 
Theaterstück für unterhaltsame Bildung über 
fairen Handel gesorgt. Beim 10 jährigen Jubi-
läum feierte Altoberbürgermeister Hans Jochen 
Vogel mit seiner Frau mit. Weitere Höhepunkte 
waren Tee- und Kaffeeproben im Laden, Wein-
verkos-tungen, der Glühweinverkauf bei den 
Weihnachtsgospelkonzerten in St. Lukas oder 
der Ausflug des Ladnerteams zum Fairhandels-
haus nach Amperpettenbach. 

Die Mitarbeiter des Lukasladens haben es ge-
schafft, mit viel Zeit und Liebe, ein Bewusstsein 
in der Gesellschaft zu schaffen für Gerechtig-
keit. Wertschätzung fängt bei Löhnen an. 
Grund zu Feiern.   
 Pfarrerin Beate Frankenberger

gottesDienst zum 20Jährigen 
Jubiläum Des lukAslADens
St. Lukas, Sonntag,1. Advent, 
29. November, 10.00 Uhr

Am 1. September beginnt ein 
neues Kindergartenjahr. 



st. lukAs 
beim isArinselfest
Das Isarinselfest zwischen Maximilians- und Ludwigsbrücke wird die vielbefahrene Steins-
dorfstraße wieder in einen Boulevard verwandeln. Zigtausende von Menschen werden beim 
Bürgerfest erwartet zum Feiern und Flanieren, zum Tanzen und Spielen, und St. Lukas wird 
mit seiner markanten Silhouette mittendrin sein und sich den Besuchern offen präsentieren.
Überdimensionale Mobiles schweben über den Köpfen der Besucher in der Lukaskirche. In ihrer 
Transparenz lassen sie einen Hauch von Transzendenz erahnen: Sehnsucht nach Leichtigkeit in 
der Unfassbarkeit der Ewigkeit. (Rauminstallation von Christiane Wolf-Schweiz). Pfarrerin Sandra 
Zeidler und Pfarrer Helmut Gottschling feiern mit der Gemeinde und Gästen am Portal Gottes-
dienst, musikalisch gestaltet vom Bezirksposaunenchor unter der Leitung von Michael Kurzmann. 
Kooperationsveranstaltung mit Isarinselfest e.V.
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Die orgel erzählt geschichten
Mit spannenden und lustigen Klangbeispielen bringt Gerd Kötter mit 
seinen Improvisationen Kinder und Erwachsene gleichermaßen zum 
Staunen über den Klangreichtum der großen Orgel in der Lukaskirche. 
Gerd Kötter setzt damit seine beliebte Reihe „Klassik für Kinder“ an 
der Lukaskirche fort, die Kinder spielerisch die Welt der Musik eröffnet. 
Geeignet für Kinder ab der ersten Schulklasse. Eintritt frei!

rock my soul. gospelchors st. lukas in concert
Bunte Gospels, kräftige Stimmen, zarte Töne und gesungene Freude:  
Der 35-köpfige Gospelchor St. Lukas unter der Leitung von Bastian 
Pusch singt sich schnell in die Herzen seiner Zuhörer. Das Programm 
aus Spirituals, Gospels und Popsongs ist ebenso mitreißend fetzig wie  
besinnlich. Hier wird die Seele gerockt und durchgeschüttelt!

Freitag, 5. September  18.00-23.00 Uhr, St. Lukas ist offen für Go(o)d Vibrations
Samstag, 6. September   12.00-20.00 Uhr, St. Lukas ist offen für Go(o)d Vibrations
   21.00-23.00 Uhr, Gospelchor St. Lukas in concert
Sonntag 7. September    10.00 Uhr, Gottesdienst am Portal
   11.00-18.00 Uhr, St. Lukas ist offen für Go(o)d Vibrations
   14.30-15.00 Uhr Die Orgel erzählt Geschichten
   15.30-16.00 Uhr Die Orgel erzählt Geschichten
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beyond the line. Vernissage
Mit Brigitte Schwacke, Musik Gerd Kötter 
Einführung Beate Frankenberger
St. Lukas, Mittwoch, 8. Oktober, 19.00 Uhr 

kunst.zeit mittwochs um 7
kunst-Wort-musik 
Musik Gerd Kötter 
Worte zur Kunst Beate Frankenberger
St. Lukas, Mittwoch, 15.,22.,29. Oktober 
jeweils von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr 

kunst.zeit für kinder 
in „kunstzeit für Kinder“ werden Kinder und 
Jugendliche spielerisch an das Werk „Beyond 
the Line“ von Brigitte Schwacke herange-
führt. Unter dem Motto der ARTIONALE 
„Was Du nicht siehst“ gibt die Künstlerin 
Einblick in ihren Schaffensprozess und in das 
Konzept für den Raum der Lukaskirche. Mit 
Gerd Kötter und Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Lukas, Sonntag, 12. Oktober, 14.00 Uhr

lange nacht der münchner museen
Worte zur Kunst Pfarrerin Beate Frankenberger
Musik zur vollen Stunde um 21.00 Uhr, 
22.00 Uhr, 24.00 Uhr und 01.00 Uhr
St. Lukas, Samstag, 18. Oktober, ab 19.00 Uhr

kunstgottesdienst  Was du nicht siehst
Pfarrerin Beate Frankenberger
St. Lukas, 19. Oktober, 10.00 Uhr

kinder-Artionale. musik
Die jungen Zuhörer erfahren hautnah „Neue 
Musik“ und deren klangliche Ausdrucksfor-
men. In einem kurzen „Mitmach-Workshop“ 
mit der Sopranistin Julia Mihály erleben sie 
den Umgang mit Stimme in der Neuen Musik 
generell und im Besonderen bei „Triptychon“.
Felix Leuschner (Komponist), Julia Mihály 
(Sopran), Instrumentalsolisten Lukas-Chor 
München, Leitung: Gerd Kötter
Eintritt: Erwachsene:  € 10,-, Kinder frei.
St. Lukas, Sonntag, 26. Oktober, 16.00 Uhr

konzert „triptychon“ 
für Chor, Schlagzeug und Sopran von Felix 
Leuschner (*1978). Uraufführung
Der Raum mit dem weitläufigen Kirchenschiff, 
den Emporen und der hohen Kuppel wird mit 
seinem langem Nachhall zum Klangkörper, 
dessen „Musik“ die stillen Momente der Kom-
position ergänzt. Der Hall und die Reflektionen 
gestalten ein eigenes Abbild der Musik, eine 
Art „Schattenmusik“. Um mit diesem spezifi-
schen Resonanzverhalten des Kirchenraumes 
zu interagieren, ist der Chor auf die Emporen 
der Kirche verteilt.
Julia Mihály (Sopran), Instrumentalsolisten, 
Lukas-Chor München, Leitung: Gerd Kötter
St. Lukas, 19. Oktober, 10.00 Uhr
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WAs Du nicht siehst
artionale 2014 

tage für gegenwartskunst und zeitgenössische musik

1.oktober bis 6. november. beyond the line Die Münchner Künstlerin Brigitte Schwacke zeich-
net im Raum. Aber ihr Zeichenmedium sind nicht Bleistift und Papier, sondern dünne Drähte, die 
sie zu feinen, zarten Plastiken, so genannten "dreidimensionalen Raumzeichnungen" formt. Ihre 
Arbeiten lösen die Grenze zwischen Skulptur und Umgebung auf. So wird der Raum in gewisser 
Weise zur Skulptur, der durch die Drahtstruktur sein Gefüge und seine Form erhält. Brigitte 
Schwackes Drahtkonstruktionen durchwirken den Raum der Lukaskirche an konzentrierten Or-
ten. Mit ihrer fragilen Installation thematisiert die Künstlerin Werden, Sein und Vergehen.
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sonntag, 19.10.14 18. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr
19.30 Uhr

st. lukas Kunstgottesdienst, Abendmahl 
(S 9), Pfarrerin Beate Frankenberger   
st. martin Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrer Andreas Ebert
st. martin Martinsmesse
st. lukas Orgelpunkt, (S.13)

Dienstag, 21.10.14
19.30 Uhr
19.30 Uhr

st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12) 
st. martin Frauen-Councilrunde (S.13)

mittwoch, 22.10.14
19.30 Uhr st. lukas kunst.zeit um 7, (S.9)

Donnerstag, 23.10.14
20.00 Uhr st. martin Kirchenvorstandsitzung

freitag, 24.10.14 
16.00 Uhr tertianum Seniorengottesdienst

Abendmahl, Pfarrer Helmut Gottschling

sonntag, 26.10.14  19. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

st. lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrer Helmut Gottschling
st. martin Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrer Helmut Gottschling
st. lukas Konzert Kinderartionale (S.9)
st. martin Martinsmesse
st. lukas Konzert Artionale (S.9)

Dienstag, 28.10.14
19.30 Uhr st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12)

mittwoch, 29.10.14
19.30 Uhr st. lukas kunst.zeit um 7, (S.9)

freitag, 31.10.14  reformationstag

19.00 Uhr st. matthäus 
Zentraler Gottesdienst, Abendmahl

n o V e m b e r

samstag, 01.11.14
19.00 Uhr Öffnung kirchenkeller (S.16)

sonntag, 2.11.14  20. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Sandra Zeidler 
st. martin Gottesdienst zum 
Abschluss der Straßenexerzitien
Pfarrer Andreas Ebert
st. lukas ThomasVesper

Dienstag, 2.11.14  
19.30 Uhr st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12)

sonntag, 9.11.14  Drittletzter so. d. kirchenjahres

10.00 Uhr

11.30 Uhr
11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. lukas Gottesdienst der Konfirmanden
Pfarrerin Beate Frankenberger
Mechthild Barthelmeß
st. lukas Mini-Max Gottesdienst 
st. martin Gottesdienst für Groß und 
Klein zum Martinsfest mit Kinderchor   
Pfarrer Andreas Ebert, (S.13)
st. martin Martinsmesse

montag, 10.11.14
17.00 Uhr martinsumzug, (S.13)

Dienstag, 11.11.14
19.30 Uhr st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12)

Donnerstag, 13.11.14
15.30 Uhr Alt-lehel Seniorengottesdienst 

Pfarrerin Beate Frankenberger

sonntag, 16.11.14  Vorletzter so. d. kirchenjahres

10.00 Uhr

11.45 Uhr

17.00 Uhr
18.00 Uhr

st. lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. martin Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. lukas Orgelpunkt, (S.13)
st. martin Martinsmesse

mittwoch, 19.11.14  buß- und bettag

10.00 Uhr st. matthäus Gottesdienst mit Abendmahl

sonntag, 23.11.14  ewigkeitssonntag

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. lukas Gottesdienst
Abendmahl, Totengedenken, (S.13)
Pfarrer Helmut Gottschling
st. martin Gottesdienst
Abendmahl, Totengedenken, (S.13)
Pfarrer Helmut Gottschling
st. martin Martinsmesse

Donnerstag, 27.11.14
20.00 Uhr st. lukas Kirchenvorstandsitzung

sonntag, 30.11.14  1. Advent

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. lukas Jubiläumsgottesdienst 
20 Jahre LukasLaden, (S.3/4)
st. martin Gottesdienst, Abendmahl
Kinderkirche, Pfarrerin Beate Frankenberger
st. martin Martinsmesse

s e p t e m b e r

Donnerstag, 4.9.14  
15.30 Uhr Alt-lehel Seniorengottesdienst 

Pfarrer Helmut Gottschling 

freitag, 5.9.14
18.00 Uhr st. lukas Go(o)d Vibrations (S.6)

samstag, 6.9.14 
12.00 Uhr
21.00 Uhr

st. lukas Go(o)d Vibrations (S.6)
st. lukas Konzert
Gospelchores St. Lukas (S.6/7)

sonntag, 7.9.14  12. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

11.00 Uhr
14.30 und
15.30 Uhr

st. lukas Gottesdienst am Portal
zum Isarinselfest (S.6/7) 
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Sandra Zeidler
st. lukas für Go(o)d Vibrations (S.6)
st. lukas Kinderorgelführungen 
KMD Gerd Kötter, (S.6/7)

sonntag, 14.9.14  13. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

14.0015.00

16.00 Uhr
17.00 Uhr

st. lukas Tauffest an der Isar, (S.12)
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pfarrer Helmut Gottschling
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. lukas Kirchenführungen 
Beginn stündlich, (S.12)
st. lukas Schlusskonzert des 
Münchner Orgelsommers   

Donnerstag, 18.9.14 

20.00 Uhr st. lukas Kirchenvorstandsitzung 

sonntag, 21.9.14  14. so. n. trinitatis 

9.00 bis
11.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. lukas Offene Kirche zum 
Wies´nstart (S.12)
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. martin Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. martin Martinsmesse

sonntag, 28.9.14  15. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

11.30 Uhr

st. lukas Gottesdienst, Abendmahl
Pfarrerin Beate Frankenberger
st. lukas Mini-Max Gottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger u.Team

11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. martin Gottesdienst des 
Umweltteams zum Thema „Schöpfung“
st. martin Martinsmesse

Dienstag, 30.9.14
19.00 Uhr st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12)

o k t o b e r

Donnerstag, 2.10.14
15.30 Uhr Alt-lehel Seniorengottesdienst 

Pfarrerin Beate Frankenberger

sonntag, 5.10.14 erntedank

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

st. lukas Gottesdienst 
für Groß und Klein zum Erntedank  
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. martin Gottesdienst, Abendmahl 
Pfarrerin Gabriele Kainz
st. lukas ThomasVesper

Dienstag, 7.10.14
19.30 Uhr st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12)

mittwoch, 8.10.14
19.00 Uhr st. lukas Artionale, Vernissage, (S.8/9)

freitag, 10.10.14
18.00 Uhr st. martin Kinderlesenacht 

bis Samstag, 11.10.,13.00 Uhr, (S.12/13)

sonntag, 12.10.14  17. so. n. trinitatis

10.00 Uhr

11.45 Uhr

14.00 Uhr
18.00 Uhr

st. lukas Abschluss-Gottesdienst zum 
Kirchbautag, OKR Susanne Breit-Keßler
Pfarrer Helmut Gottschling, (S.13)
st. martin Gottesdienst, Abendmahl
Kinderkirche, Prädikantin Dorothea Hahn
st. lukas kunst.zeit für Kinder, (S.9) 
st. martin Martinsmesse

Dienstag, 14.10.14
19.30 Uhr st. lukas Sakristei BibelStaubFrei (S.12)

mittwoch, 15.10.14
19.30 Uhr st. lukas kunst.zeit um 7, (S.9)

samstag, 18.10.14 
20.00 Uhr st. lukas Lange Nacht der Museen (S.9)

T E R M i n E

Alle termine und infos auf www.sanktlukas.de



tauffest an der isar
Die Isar ist die faszinierende Lebensader Mün-
chens. Es ist eine bunte, lebhafte Schar, die 
zum Tauffest aus der Kirche zum Isarufer zieht 
und aus dem Fluss das Taufwasser schöpft. In 
der Taufe wird jedem Täufling persönlich zuge-
sagt, dass er immer schon hineingenommen ist 
in den Strom der Liebe Gottes
Sonntag, 14. September, 10.00 Uhr

orgelspaziergang. münchner orgelsommer.
konzerte in evangelischen innenstadtkirchen
Als Abschluss des Münchner Orgelsommers 
findet am Sonntag, 14. September ein Orgel-
spaziergang durch die Konzertkirchen statt. 
Beginn: Matthäuskirche,14.00 Uhr 
Ende: St. Lukas,17.00 Uhr

kirchenführungen am tag des offenen Denkmals
Den Farben ist dieser Tag gewidmet. St. Lukas 
lässt sich dabei auf die bunten Glasfenster und 
hinter die Kulissen blicken und die Schätze aus 
nächster Nähe betrachten: z. B. die Steinmey-
er-Orgel mit ihren über 4000 Pfeifen, das ori-
ginale Tauf- und Abendmahlsgerät von 1896, 
die Dachkuppel und erstmals den Glockenturm. 
Kirchenmusikdirektor Gerd Kötter und Pfarrer 
Helmut Gottschling nehmen Interessierte mit 
auf Entdeckungstour.
St. Lukas, Sonntag, 14. September
14.00,15.00 und16.00 Uhr  

offene kirche zum Wies’n-start
Am ersten Sonntag des Oktoberfestes stellen sich 
Trachtler, Musikkapellen und Pferdegespanne vor 
unserer Kirche zum Festzug auf. Aus diesem An-
lass machen wir für alle Festzugteilnehmer und 
Zaungäste die Tore von St. Lukas auf und laden 
zum Einkehren, Auftanken und Losgehen ein.
St. Lukas, Sonntag, 21. September
9.00 bis 11.00 Uhr

bibelstaubfrei
Wir widmen uns den "Außenseitern der Bi-
bel“, den Geschichten in abgelegenen Kapi-
teln, den Menschen am Rande. Wir suchen 
nach den Erzählungen, die uns staunen las-
sen, die uns ärgern. Wir besuchen Menschen, 
die wir noch nicht kannten. Wir suchen nach 
dem, was uns aufhorchen lässt: Das steht in 
der Bibel?! Wer hätte das gedacht...
An sechs Abenden lesen wir in der Sakristei 
der Lukaskirche Texte der Bibel – gegen den 
Strich, erhellend und erheiternd. Zur Stärkung 
gibt es Rotwein und Olivenbrot. 
Leitung: Pfarrerin Sandra Zeidler und 
Pfarrer Helmut Gottschling. 
St. Lukas, Sakristei, Dienstag, 7. Oktober, 19.30-
21.00 Uhr (immer dienstags bis 11. November)

kinderlesenacht 
für alle Leseratten und Kinder zwischen 8 und 
12 Jahren, die gerne Geschichten hören.

Gemeinsam lauschen wir spannenden Erzäh-
lungen, lesen lustige Bücher, essen, spielen, 
singen basteln und übernachten zusammen. 
Unkostenbeitrag € 8,-. 
Schriftliche Anmeldung erforderlich. Weitere 
Infos bei Diakonin Michaela Urbanek.
St. Martin, Freitag 10. Oktober, 18.00 Uhr bis 
Samstag 11.Oktober, 13.00 Uhr

gottesdienst zum evangelischen kirchbautag
Der 28. Deutsche Evangelische Kirchbautag, 
der vom 9. bis 12. Oktober in München statt-
findet, schließt seine Tagung mit einem Got-
tesdienst im Dom der Protestanten.
Thema: „Evangelisch präsent - Kirche gestal-
ten für die Stadt“. Predigt: Regionalbischöfin 
Susanne Breit-Keßler. Liturgie: Pfarrer Helmut 
Gottschling. Musik: KMD Gerd Kötter
St. Lukas, 12. Oktober, 10.00 Uhr

orgelpunkt stefan moser
Eintritt: € 14,-; Karten an den Abendkasse 
und über www.stefanmoser.org 
St. Lukas, Sonntag, 19. Oktober, 19.30 Uhr und 
16. November, 17.00 Uhr

councilrunde "frAu sein" 
ratsversammlung für frauen jeden Alters
Ein Council ist eine ritualisierte Gesprächs-
form, die in verschiedenen alten Kulturen in 
Form von Ratsversammlungen ihre Wurzeln 
hat. Intuitives Erzählen, achtsames Zuhören 
und das absichtslose Kreisen um eine ge-
meinsame Mitte stehen dabei im Zentrum. 
Jede Frau kann teilnehmen.. Es geht um einen 
lebendigen Austausch mit anderen Frauen 
und das Staunen über das, was im Kreis zu ei-
nem Thema entstehen kann, wenn man statt 
zu diskutieren "Rat hält" und statt zu berich-
ten "von Herzen spricht". Thema: FRAU SEIN
Leitung:  Cordula Gerndt 
Weitere Infos: www.geschichtenpraxis.de 
unter Erzählen & Zuhören / Council.
St. Martin, Dienstag, 21.Oktober, 19.30 Uhr

gottesdienst für groß und klein 
zum martinsfest
Die Kinderchöre von St. Lukas (Schulkinder) 
bringen St. Martin zum Klingen und feiern mit 
der Gemeinde den Namenspatron.
Pfarrer Andreas Ebert und KMD Gerd Kötter
St. Martin, Sonntag, 9. November, 11.45 Uhr

martinsumzug.  kommt mit!
Es wird dunkel. Wie jedes Jahr strahlen rote, 
gelbe, grüne, blaue Lichter in der Dunkelheit 
für  St Martin, dem Ritter der Armen.
Beginn:  17.00 Uhr  in der Lukaskirche 
Ende: ca. 18.00 Uhr auf der Wiese vor dem 
Vater-Rheinbrunnen.
St. Lukas, 10. November, 17.00 Uhr

Die trauer betanzen - 
meditativer tanz für trauernde
Meditative Tänze unterstützen uns in der 
Verarbeitung unserer Trauer. Verschiedene 
Entspannungsübungen, der Gang durchs La-
byrinth und das Erspüren von Naturmateri-
alien können den Weg durch die Trauer un-
terstützen.  Mit Maria Hannecker, Leiterin für 
meditativen Tanz. 
Beitrag: € 48,–.  Anmeldung bis 14 Tage 
vorher schriftlich beim ebw, 
Herzog-Wilhelm-Str.24/III, 
80331 München, Tel. 089 - 55 25 80-0, 
service@ebw-muenchen.de. 
(Kooperation mit dem Ev. Bildungswerk 
und dem Spirituellen Zentrum)
St. Martin, Dienstag, 11. November
19.00-20.30 Uhr (18.11., 2.12., 9.12.)

totengedenken
Die Namen der Verstorbenen der letzten zwölf 
Monate werden verlesen, die Genannten ins 
Gebet eingeschlossen und die Gottesdienst-
teilnehmer sind eingeladen, Kerzen für Men-
schen anzuzünden, um die sie trauern.
St. Lukas, 23. November, 10.00 Uhr
St. Martin, 23. November, 11.45 Uhr

A u s s e r g e W Ö h n l i c h e s
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r e g e l m ä s s i g e s  V o n  A - z
Arbeitskreis Armut
Werner Döring, Tel. 22 56 94 
kirchenkeller für obdachlose frauen
Geöffnet 1. November bis 31. März
Christine Hartmann, Tel. 08106 30 22 22
Gabriele Krack, Tel: 0176 61 10 98 35
gabriele_krack@yahoo.de
Heinrich Lüneburg, Tel. 0171 89 90 418
heinrich.lueneburg@freenet.de
obdachlosenbrunch 
1. So im Monat ab 11.15 Uhr 
Sigrid Wenz, Tel. 22 32 84
Elisabeth Olzog, Tel. 91 57 14 

bibelgespräch in der sakristei
Letzter Di im Monat, 19.00 Uhr, 30.9. 
Thomas Wirth, Tel. 14 90 34 66   

gospelchor st. lukas
Mi 19.30 bis 22.00 Uhr, Margaretha Dusl
Tel. 0151 15 27 92 63 
www.gospelchor-st-lukas.de

kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Michaela Urbanek 
Jugendmusikprojekt  „lost & found“
St. Martin, Mo. 18.00 bis 20.00 Uhr
„m&m“ 
Mitarbeitertreff  der Jugendleiter
monatlich nach Absprache
trainee-programm für zukünftige Jugendleiter 
monatlich nach Absprache

kinderchor
Do 14.30 Uhr Vorschulkinder I
Do 15.15 Uhr Vorschulgruppe II
Do 16.15 Uhr Schulkinder I (1. Klasse)
Do 17.00 Uhr Schulkinder II (ab der 2. Klasse)
KMD Gerd Kötter

kirchenvorstandssitzungen
Grundsätzlich öffentlich, Zuhörer willkommen
Nächste Sitzungen: 18. 9., 23. 10. und 27. 11.
Gemeindehaus St. Lukas, 20.00 Uhr 

krabbelgruppen
Mi. 10.00 bis 11.30 Uhr, Gemeindesaal 
Heidi Brain, Tel. 0171 149 08 21
hb@care-vita.com

lukas-chor münchen
Di 19.30 bis 22.00 Uhr, KMD Gerd Kötter

lukasladen
Cafe und Verkauf von Waren aus fairem Handel
Mo. Di. Do. Fr. 15.30 bis 18.00 Uhr
Mi. 15.30 bis 20.00 Uhr
Sa. 11.00  bis 14.00 Uhr, 
So. 11.00 bis 13.00 Uhr
Eva Nockemann, Tel. 0170 532 66 03

meditation für geübte 
Jeden Do. 19.00 bis 20.30 Uhr
St. Martin, Pfarrer Andreas Ebert
ebert@stmartin-muenchen.de

pflegende Angehörige 
1. Mi im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr
Pfarrheim St. Anna, St. Anna-Str. 19
Pastoralreferent Hermann Eilermann
Tel. 21 21 82 0

pflegeberatung 
1. Mo im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus St. Lukas, Gruppenraum 2
Gabriele Hinz, Tel. 32 20 860

seniorennachmittag 
Mi. ab 14.00 Uhr, Gemeindesaal St. Lukas
Pfarrer Helmut Gottschling

tanz für senioren
Mi. 13.00 bis 14.00 Uhr, St. Lukas, Gemeindesaal
Karin Schippan, Tel. 35 14 679

zeit für ältere menschen. besuchsdienst
Pfarrer Helmut Gottschling

g ot t e s D i e n s t e

sonntagsgottesdienst
10.00 Uhr St. Lukas
11.45 Uhr St. Martin

kinderkirche in st. martin
parallel zum gottesdienst

12. Oktober und 30. November       
Kindergottesdienst (Kinder ab 3 J.) 
Kinderbetreuung (Kinder bis 3 J.)
Pfarrerin Gabriele Kainz

martinsmesse in st. martin
Zweiter bis letzter Sonntag im Monat
Meditation. Gespräch. Abendmahl. 18.00 Uhr

mini-max–gottesdienst in st. lukas 
Gottesdienst für Kinder (bis 6 J.) und Eltern
28. September, 9. November um 11.30 Uhr 
Pfarrerin Beate Frankenberger

nachtkirche in st. lukas
Do 22.00 bis 22.30 Uhr – eine halbe
Stunde singen, hören, schweigen und beten 
Pfarrerin Beate Frankenberger

thomasVesper in st. lukas
Jeden ersten Sonntag im Monat, 18.00 Uhr 
Raum zum selbst Suchen, Finden, Tun und Sein.
5. Oktober und 2. November  
Christiane Reichard, 0174 153 24 99 
christiane.reichard@allianz.de
Regina Riermeier-Wenninger, 0174 93 44 951
reginarw@mnet-online.de 

seniorengottesdienste
Alt-Lehel,  Christophstraße 12
4. September, 2. Oktober, 13. November
Tertianum, Klenzestraße 70
24. Oktober
Vincentinum, Oettingenstraße 16
26. Dezember

k o n to V e r b i n D u n g e n
spendenkonto allgemein  
IBAN: DE11 5206 0410 0001 4230 88
lukasladen 
IBAN:DE68 5206 0410 0003 4002 80
gospelchor st. lukas  
IBAN: DE46 5206 0410 0301 4230 88
lukas-chor münchen  
IBAN: DE32 5206 0410 0003 4015 10
rettet st. lukas e.V.  
IBAN: DE72 5206 0410 0003 4037 00

alle bei Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
BIC: GENODEF1EK1

st. lukas stiftung 
Stadtsparkasse München 
IBAN: DE60 7015 0000 1001 7148 88
BIC: SSKMDEMM
fotos Avisio. Uta Kellermann, Helmut Gottschling, fotolia
Brigitte Schwacke, Olaf Spanner
impressum
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Lukas
Thierschstraße 28, 80538 München
V.i.S.d.P.: Pfarrer Helmut Gottschling  
Redaktionsteam: Judith Feyerabend, Helmut Gottschling
Nächster Redaktionsschluss: 15.10.14
gedruckt auf 100% Recyclingpapier
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Der 
kirchenkeller 

Öffnet

Interessent/innen können sich melden bei 
Christine Hartmann, Tel.08106/302222
hartmann-baldhamm@t-online.de 
Gabriele Krack, Tel. 9570136
gabriele_krack@yahoo.de 
Heinrich Lüneburg, Tel. 0171-8990418
heinrich.lueneburg@freenet.de 
oder im Pfarramt. 
Die Armutsarbeit in St. Lukas ist nur möglich, 
weil sich über fünfzig Männer und Frauen eh-
renamtlich engagieren. Trotzdem entstehen 
jährlich Sachkosten in Höhe von rund 12.000 
Euro. Sie können die Armutsarbeit auch mit ei-
ner Spende unterstützen.

Am 1. November öffnet St. Lukas wieder sei-
ne Pforten für wohnungslose Frauen. Dafür 
suchen wir ehrenamtliche Gastgeberinnen 
und Gastgeber. Zu ihren Aufgaben gehört es, 
den Keller abends zu öffnen, die Frauen, unsere 
Gäste, zu begrüßen, ihnen ein Bett herzurichten, 
ein Abendessen vorzubereiten und für Gesprä-
che offen zu sein, die Nacht mit im Keller zu 
verbringen und die Frauen nach dem Frühstück 
am Morgen zu verabschieden.
Wir suchen Menschen, die sich so einen Dienst 
(6-8 Einsätze in einer Saison) vorstellen können. 
Voraussetzung ist die Bereitschaft sich mit offe-
nem Herzen in die Rolle als Gastgeber/in einzu-
lassen und an den Begleittreffen teilzunehmen. 
Unkosten werden erstattet.
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SPENDENAuFRuF FüR PARTNERSChAFT GEGEN 
REChTSRADIKALISMuS

Liebe Leserinnen und Leser, 
die Sommer- und urlaubszeit geht langsam 
zu Ende, der Alltag mit seinen manchmal lieb 
gewonnenen, manchmal auch lästigen Rou-
tinen hält wieder Einzug. Deshalb soll mein 
Stichwort für diese Kolumne „Alltag“ sein.
Alltag ist – nach nunmehr fast 2 Jahren im 
Amt – für die Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher eingekehrt: Die monatlichen 
Sitzungen, die Arbeit in den Ausschüssen – 
das alles ist Routine geworden. Die Abläufe 
sind vertraut, man kennt und schätzt sich. 
Trotzdem gleicht keine Sitzung der anderen, 
denn stets gilt es, sich in neue Themen ein-
zudenken. 
Was uns aktuell gerade so beschäftigt?
Im Juni hatten wir die Initiatorinnen der 
neuen Eltern-Kind-Initiative „Lehelden“, die 
ab sofort den Kindergarten in Sankt Lukas 
betreibt, zu Gast. Von deren großem Enga-
gement, gepaart mit Tatkraft, Bodenhaftung 
und Inspiration, waren wir sehr beeindruckt! 
Wer so mit dem Herzen dabei ist, wird blü-
hende Gärten schaffen. Schweren Herzens 
befassen wir uns auch mit der Suche nach 
einem Nachfolger oder einer Nachfolgerin für 
unseren wunderbaren Kantor Gerd Kötter, der 
sich im nächsten Jahr in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Aber nicht nur die 
schönen Künste, auch die Finanzen beschäf-
tigen uns:  Der Ausschuss Finanzen hat in 

unzähligen Arbeitsstunden gemeinsam mit 
der Kirchenpflegerin Karola Fendt und der 
Finanzabteilung des Kirchengemeindeamtes 
die Jahresrechnung 2013 erstellt und dem KV 
zum Beschluss vorgelegt. 
Tu Gutes – und sprich darüber: Dafür ist der 
Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit zuständig. 
Aktuell begleitet er die Neugestaltung der 
Homepage und arbeitet an einem neuen Kon-
zept für die Werbematerialien für Kinder- und 
Familiengottesdienste. 
Auch eine nicht-alltägliche Sitzung gab es: 
Stadtdekanin Barbara Kittelberger hatte zu 
einer Sondersitzung eingeladen, in der es um 
die Verlängerung der Stelle von Beate Fran-
kenberger ging. Das bayerische Pfarrerinnen- 
und Pfarrergesetz schreibt nämlich vor, dass 
nach 15 Jahren Tätigkeit des Pfarrers der 
Kirchenvorstand darüber zu entscheiden hat, 
ob die Stelle verlängert werden soll. Pfarrerin 
Beate Frankenberger stellte uns ihre Arbeit 
und ihre weiteren Projekte vor und verließ 
anschließend die Sitzung. Nach nur kurzer 
Aussprache mit der Stadtdekanin war klar: 
Natürlich wollen wir unsere Pfarrerin weiter 
im Amt behalten! 
Sie sehen: Langweilig wird es uns nicht! Üb-
rigens: Wenn Sie eine Idee für eine nicht-
alltägliche Veranstaltung haben oder einen 
Wunsch, wie das kirchliche Leben von Sankt 
Lukas in Ihrem Alltag präsenter werden könn-
te, schreiben Sie uns! Unter der E-Mai-Adresse 
wuenschdirwas@
sanktlukas.de kön-
nen Sie uns Anre-
gungen übermitteln. 
Wir freuen uns, von 
Ihnen zu lesen!

Ihre  
Heide Warkentin

AuS  DEM

K I R C h E N

VoRSTAND

Die Welt ist bunt.
Gott sei Dank.

Evangelische Jugend
  in Bayern

Ein alter Gasthof wird zum Treffpunkt der fränkischen Neonazi-
szene und verändert das Leben eines ganzen Dorfes.
„Wir leiden allein daran, dass sie da sind, dass sie da bleiben und 
dass wir nichts machen können, dass sie gehen“ sagt Pfarrer Holger 
Winkler, aus Regnitzlosau in der Nähe von Hof. Die Bürger im Ortsteil 
Oberprex fühlen sich eingeschüchtert und gerade junge Menschen 
den rechtsradikalen Parolen ausgeliefert. Eine Jugenddiakonenstelle 
der Gemeinde musste aus Geldmangel zusammengestrichen werden. 
Dabei ist es wichtig, gerade mit Jugendsozialarbeit Flagge zu zeigen. 
Eine  kirchliche Solidaraktion gegen Rechtsextremismus ruft deshalb 
zu Spenden auf und hilft, eine Jugenddiakonenstelle für die nächs-
ten fünf Jahre zu sichern. 
St. Lukas beteiligt sich daran, bittet um Spenden unter dem 
Stichwort: „Solidaraktion oberprex“ 
auf das IBAN: DE11 5206 0410 0001 4230 88 bei Ev. Kreditgenos-
senschaft Kassel BIC: GENODEF1EK1.
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frAnk AnDrAe 
hAusbetreuer 
st. mArtin

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, 
Housekeeping

pfArrer 
helmut gottschling
Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Seniorenarbeit,
Geschäftsführung, 
Rettet St. Lukas, Kirchen-
führungen, Besuchsdienst, 
Seniorenheime Tertianum 
und Crescentiastift

pfArrerin 
gAbriele kAinz

Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Konfirmanden 
St. Martin, Kindergottes-
dienst St. Martin

luciA stADler 
pfArrAmtssekretärin

Anmeldung von Taufe, 
Trauung und Bestattung, 
Anfertigen von Paten-
bescheinigungen und 
sonst. Bescheinigungen, 
Telefonische und 
schriftl. Anfragen aller Art

pfArrerin beAte frAn-
kenberger

Gottesdienst, Taufe, Trau-
ung, Bestattung, Seelsorge, 
Kunst, Konfirmanden 
St. Lukas, Mini-Max,
 Seniorenheime Alt-Lehel 
und Vincentinum, 
KiTa-Andachten, Ökumene

Wussten sie,
dass das Bundesumweltamt eine 
Raumtemperatur von 20° empfiehlt? 
Jedes Grad mehr erhöht die Energiekosten 
überproportional.

info Des 
umWeltteAm 
st. lukAs:

stellVertretenDe 
VertrAuensfrAu Des 
kirchenVorstAnDes
elisAbeth olzog

Ehrenamtliche
Ansprechpartnerin in allen 
Gemeindebelangen

letzte 
melDung:

Stefan Hienzsch, 
Kirchenvorsteher und 
langjähriger Vertrauens-
mann hat dieses Amt aus 
persönlichen Gründen

niedergelegt. Im Kirchenvorstand bleibt er 
auch weiterhin Mitglied. Sein Schritt ist von 
Bedauern und Respekt, vor allem aber von 
großem Dank für sein großes Engagement als 
Vertrauensmann begleitet.

hAns herberth 
mesner unD hAus-
meister st. lukAs

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, Konzertan-
fragen, Housekeeping

kirchenmusik-
Direktor gerD kÖtter

Musik im Gottesdienst, 
bei Taufen und Trauungen, 
Leitung Lukaschor, Leitung 
ensemble lukas, Leitung 
Kinderchöre, Kunst, 
Konzertanfragen

DiAkonin
michAelA urbAnek
Jugendarbeit, Arbeit mit 
Kindern, Jugendgottes-
dienste, Jugend-Musik-
Projekt „lost & found“, 
Projekte in der  Konfir-
mandenarbeit, (Koopera-
tionen in der Kinder- und 
Jugendarbeit)

für sie DA

AnsprechpArtner in st. lukAs 

unD st. mArtin

Zum Schutz personenbezogener Daten 
werden die Namen aus den Kirchenbüchern 
in der Online-Ausgabe nicht publiziert.
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K o n ta K t
St. Lukaskirche   I   Mariannenplatz 3 (Eingang Steinsdorfstr.), 80538 München
Öffnungszeiten 9.00-17.00 Uhr
St. Martinskapelle  I   Arndtstraße 8 (Rgb.), 80469 München 

Evangelisch.-Luth. Pfarramt  I   Thierschstraße 28, 80538 München 
Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr  9.00-12.00 Uhr  I   Mi 11.00-13.00 Uhr
telefon 089 21 26 86-0  I   Fax 089 21 26 86-30
Mail pfarramt@sanktlukas.de  I   www.sanktlukas.de

Pfarrerin Beate Frankenberger  I  beate.frankenberger@sanktlukas.de  21 26 86 28
Pfarrer Helmut Gottschling  I  helmut.gottschling@sanktlukas.de 21 26 86 27
Pfarrerin Gabriele Kainz  I  gabriele.kainz@sanktlukas.de 99 01 84 68
Kirchenmusikdirektor Gerd Kötter  I  gerd.koetter@sanktlukas.de 27 27 31 78
Diakonin Michaela Urbanek  I  michaela.urbanek@sanktlukas.de 20 34 80 08
Sekretärin St. Lukas: Lucia Stadler  I  pfarramt@sanktlukas.de   21 26 86 10
Mesner St. Lukas: Hans Herberth  I  hans.herberth@sanktlukas.de 21 26 86 25
Hausbetreuer St. Martin: Frank andrae  I   andrae@stmartin-muenchen.de   2 01 04 27
Stellvertretende Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Elisabeth olzog   91 57 14

Eltern-Kind-Initiative LeHelden e.V.
Leitung: Ines Greiner  I   info@lehelden.de 0162 177 29 54
Der LukasLaden  I  Mannhardtstr. 4, 80538 München 2 91 32 18


